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der Beilagen Zti den stenographischen Protokollen des Narior>a!r:> ~"S 

XIII. Cesetzgebungspenode '-- '-" ..... , 

REPUBUK OSTER REiCH 
BU N DESKANZLERAMT 

GZ '8~" 772-2c/12 ,< ,-

. ~ .- .. 
Entschließung des N-ationalrates' 
vom 14o'Mär~ 1972 betreffend 
Umweltschutz i ZVlischen bericht :". ': ',.~- ,. ~'Ä O'~'-V;I~ I'~~ • 

'" .". ___ 'O_ ........ ,._._._! ___ L_L .. , .. -... .. 

. ' .... . ;, . !, .-._-.-::~ .. _---jz~-----_._.-.:...:..-.---.:..- ~ . 

. !. :.::;:.i1. . '. ":"\ DEl'72 
, 

. . ~\ . 

An den .... '" . 

Präsidenten des Nationalrates 

'. .. I , I .. 

Der Nationalrat. hat mit Entschließung vom 14 .. I'1ärz 1972, 

E 9-NR/XIII GP, mich ersucht, unverzüglich durch Experten 
. . 

ein Gutachten auf dem Gebiet des Umweltrechtes ausarbeiten 
zu lassen, welches vor allem folgenden Erfordernissen 

Rechnung trägt: 
. - ,'. 

1 0 Sammeln und Ordnen Gämtlicher einschlägige?- bu.ndes-? 
landesrechtlichen und gemeinderechtlichen Vorschriften; 

. . .' . - ~ 

2. Gegenüberstellung dieser Rechtsvorschriften mit den 
.. _ .. 

tatsächlichen .imforderungeneines wirkungsvollen Umwelt-
schutzes, 'dabei insbesondere auf .folgende PUY'...kte Bedacht . 
zu nehmen ist: 

a) Die Angelegenheiten, die durch bundesreghtliche 
Vorschriften geregelt sind, sollen dahingehend'untersucht 

v/erden, ab die Regelungen 
- zwe ckmäßig sind und auch en tspre chend angS\vendet werden; 

- zweckmäßig s~nd.,· jedoch niert in der notwendigen 'freise 
. _, angewendet werden; 

- rnaterie.ll unzweckmäßig und daher zu verbessern oder 
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auf Grund bestehender Ansätze auszubauen sind; ... 
- unzweckmäßigerweise vom Bund gesetzt werden und 

besser dezentralisiert erlassen würden~ .' 
b) Die la~desrechtlibh geregelten ß~gelegenheiten 

sind ;:;.analog zu lit a) zu untersuchen (z.B. auch auf Rege­
lungen, die :'z~Jeckmäßigerwcise bundeseinhe i tlich erlassen 
\'ierden sollten) 9 

c) Es sollen jene Angelegenheiten katalogisiert werden, 
die gesetzlich überhaupt noch nicht geregelt sind - dies 
unter gleichzeitiger 1!'eststellung, 6'0· z~leckmäßiger\'leise eine 
Bundes- oder Landesreg:e1.ung;Platz greifen sollo 

30 Erstellung einer Übersicht über sämtliche Er­
kenntnisse und Feststellu..""lgen (Art~ 138 Abs" 2 B-VG) 
des Verfassungsgerich·tshofes auf dem Gebiete des Um'.1eLt­
schutz'es .. 

.' 

4~ Erstellung einer Ubersicht, ~i~' detailliert darüber 
Aufschluß gibt, \velchas !1inisterium für ItTelche Urm'leltschutzange­

legenheit zustänclig beziehungsweise wie die Auf teilung 
der gegenständlichen Sachbereiche innerhalb der Ministerien 
ist~ 

5 •. Va r g 1e i.o hend e; Gege nü bers t e 11 ungunt er s chie dliche r 
landesrechtlicher Regelungen gleicher Naterien{) 

6. Beispiels'1'reise Anführung ausländischer Hodelle für 
dj4e Lösung von ]'ragen des Urmveltschutzes. 

110 

:Da infolge des Umfanges und der KompJ.eXi,tätder Themen­
steIlung ein erschöpfendes Gutachten im Sinne der vom Na.tional­
rat gefaßten Entschließung noch nicht ln allen Punkten er­
stellt werden konntet~erstatte ich~ über den gegenwärtigen 
Stand der Arbeiten dem Nationalrat gemäß § 15 GOG nach-
stehenden : ~ .. 

TI e r ich t : 
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10 Gemäß d~~> Punkte 1 und';2 der -E"fl.tSGhlie'ß~ng' 
sind sämtliche einschi~i.gigen: ,bundes·-, 'lalldesrechtlichen 

'gemeinderechtlichen Vorschrifte~ auf dem Gebiet des' Um-
und 

~veltrechtes _zu ,sammeln, u.ndzu. ordn~n, und sodann den tat­

"sächlichen lmforderungen eine's' "h'irku:ngsvoilen Umweltschutzes" 

g~g~nüber,~ustellenoEs' erwies '~i~h d~her als notv{endig, den 
•• • ~ ..' : .,'. I • _~ • 

Begriff' "\'Tirkungsvoller Umy"el tschutz" inhal tlich zu, be-

stimmen ,~~m Cia'Jli teine Grundläge fÜr' die Bew~r;tUl'lg der einzelnen 
- .' ~ - . -- '.: . . . . '. " .. 

pOEitiv-rechtlichen,Bestimmungen'zu schaffen& Diese Arbeit 
. ..,. .' _ .. - .. -. ,', 

, wur,de,vom Bundeska.ll,zlerai:lt:':"Verfas~uilgsdie:nst im R'ah:üJen des im 

, Bereich d0sBund~sm:i.nist'eri~ns für Gestüidheit:und, Umltleltschutz 

eingerichteten interministeriellen, Korn:;Ltees für Umwelthygiene 
_. _. .' - . 

und, in zusammen~rbei t mit' dein \'Iissenschaftli'c~len'Be'irat 
,f'ür Fragen der Umvleltgygiene' be;:Lni Bundesministeriüm für Gesund-

" . .- .:. '" ',' ;'_. .: . 

,heit und6Um\'leltschutz du:?chgeführt; 'als Ergebnis\'turde fol-

gende Begriffserklä~Jlllg erste llt : '," . 
" , . , •• -.. ~ '. '_ •. ~ ,.;.. ..; .,= .' ',,: :-.- .... "!' -, '1.-, .... -.' . '.' . - , -.; '.' .... ~ ... 

~:.'.;.: ....... ~ ~:.~.:.-. :), ....... ~ .. } .. :;~'~":)' . .' r'!':"'-' ::::'. ·'r. ;" ~: ....... -, . '-. -
,', .. , a) Die, Bedeutung,' die der Urntveltschutzfür 'die Existenz 

. ,,'d~s' Ein~el~~nsche~ und de; 'G,e~ei,is chaft 'he~te' b~si:tzt, 
-. " .'. '. . . . . 

muß ihre~ Ausdruck d'arin finden'; 'daß ein \'lirkungsvoller Um-

\'/e1 t~chutz ai~ sta~tsziel a~e'rkan~t 'wiia. De'r' St~at' nat; da­

her' die Verpflichtu~g1 durch, Unt'erst'ützung und Ergänzung der 

geselJ,.schaftlichen In~ tiati yen :Ln die sem Berei ch zu einer 

Humanisieru.ng von \'lirtsc'tle.ft 'und Technii\: beizutrageno 

b) Aus\'lirkunge~' in' ander,en p'oli tischen B~~eichen: 
I)ie Setzung von" I',1Ia.ßna1ln1en deswirkungsyollen Um\'le~tschutzes 
kann·, nu'r ~nt er' Berücksj.~ht{gUl1.g der tiefgrEdfehden iillderungen 

"erfolgen, die dain if im Bereiche dE!1:~ Wirtschafts-, Finan z ~ 
'und Gesellscha:ftspolitik yerbunden, sil1d~ : Die': Politik hat 

hiebei eine Reihung der verschiedenen, hiedurch berührten 

: "~ .. , ,:~ ;c:';" '-:-' ," zi~i~et~ungen s~~lie eine 1{onh~:ete Gest aftuhg":der in Frage 
, ...... /l ........ : .. __ ".. ,:' '''',' .... ~ ~'" ',',' 

, " kommenden Entscheidungsbereiche vorzunehmen'~Die'\'lissenschaft 
.. ." --_ ••• _-'~'.' --.- ..... I .••.• - ..... ,; .~: ..•• ::':.:'. ,;~:~: ~: ... ~ .. ' r..l,~: ..... ' 

_ ... , 
, " 
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und die _ öffentltche Ver\':al tung können hiefür erkenntnis­

mäßige _vorausse~zungel1. und' Grundlagen vorlegerl:' und. damit 

eine bestimmt~ -Bandb~~~,~:~ P~~itiS~h~~_:,~I~n~~~n~, ~~f~e1gen. 
. :' . ..... ,:' . .'. . "" . . .' . .'..' . 

,c) Verfass~!lgs~ünd' ~e.chtspolitisChe Schlußfolgerungen: 

_Die AUfgaben des -\·drkurigsvöl1en 'trI~)\"eltschutzes' sj.nd sowohl 
, '.: . . 

ab .... 'ehrender als auch vorbeugender" Art 0 - :6~chden ab"'lehrenden 
. '. .... 

__ Uinwelt'schutz sollen ein \'-[ei teres Fbrtschrei ten nachteiliger 

Veränderungen" im ökologisch'en System verhindert und ba-
. . - .' '. . . . 

reits eingetretene nachteilige Veränd-eru_n.gen-·soNeit behoben 

~'lerden, als di~s 'mit RUcksicht·-auf den Schutzder-'Q·esund­

hei t des' -He~s:chen ~mC1 . se'ines' V/~hl befinden's: in s~iner Um­

v:el tunerläßlich ist_. -, 'Zu.~' :5k~10gis chen -S:ystem:'ge hö~en in 
".' . 

'diesem z'us'ammenhang"alle \"fesentlichen iUemente der Umwelt, 

die-' für '~ie Gesv.ndhe'it und das 'vlohibefinden:' der I/lenschen 
- - -

maßgebend sind 0 Der. vorbeugende Umweltschutz ha:~'vor-

ausschauend den Einfluß menschlichen \'lirken~) mlf das öko­

logische System zu beurteilen, rechtzeitig di~ Zusammenhänge 

,mi.t anderen, die UII1\velt berühr'enden Bereichen aufzuzeigen 

-- ~rid diesen Erkenntnissen gerecht we~dende r18ßl;ahmen zu 

- treffen, 'damit eine 'Störung des 1:5kologischen GJe ichgevlicht es 
t.. '. '... .,' ,'- ' . ' 

verhindert ~'lir_d ~ I-Lie bei ist unter vlahrung der grundlegenden 

VerfasslJ.ng sprinzipi~n vor;'l~sor~g€m:;' d6.ß. d:Lez1J. 'treffenden 

Haßnalllnenoder 'der Z;,l erreichende -Erfolg unter Rücksichtnahme 

,. _, ~uf : (lie --inter~ai.;ionale' Ent\'licki~n.g' u11,d u:nt~r' Beachtung 
der nationalen', --reg:i,orlalen und' lokaleT]:'Gesichtspunkte durch 

ei~hei tli9he -Gre:rlz\>le-rte _ festgelegt werden~' Die Naßnahmen 

,des ab\'lehrend~,n und des ,'~icirbeugenden Um\veltschutzes sind 
,. ~ ~. • • • f • • • 

nach der _ Gesa.-rnthei t ihrer AuS'.drkiingen -auf' das ökologie ehe 

-System zu beur:teilen; -Sild sind demiach- so auszuctlählen oder 

a't)zustiri:n;reir, t daß den -erwünschten Wir1.--ungen "'in' ein~m Teil be-

reich nicht unvertretbare AuswirkUngen' in' einem ffilderen Bereich 

gege;üb~rstehen~'Bei der'Festle~hg und Vollziehung YOn Um­

weltschutzregelungen ist daher ein koordiniertes Vorgehen 

aller Zuständigkeitsträger unerläf,Qieho 
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d) Die bisherigen Ausführungen lassen es sinnvoll 

erscheinen, . bei der Bel;läl tigung der aktuellen Probleme 

eines v/irkungsvqllen UmVlel tschutzes ~ine Kategorisierung 

der damit verbundenen Aufgaben nach verschiedenen Sachbe-
. . 

reichen yorzunebmen. Demeemäß kann man den Umvreltschutz 
. .' .' - . 

in folgende Sachoereiche gliedern.: '. 
. , . . . . . ,',', 

.'. ..... A • Reinhaltung d'er Lui't··", .~-' .' 

. ,- . . . -- .~. 

. ," .... ," 

Bo ReinhpJ. tung derGe~,i:isser und des Bodens 

C: Beseitigung der Abfall~toffe 
. " I • .; --'.:, '", .' • _: .. v ;'~'. 

D"·'XJärInbekämp!.u1lfi:'. ~.. "_. _.,. , 
E .. Schutz der' biologischen UmvTelt 

. - - _ •• : ... ~ • _.:.... - •••• I • :.".'..... '.' 

Diese Leitlinien vrurdon' als Arbeitsnypothese 'für die 

Behandlung der in der'}"ntschließung enthaltenen Problernbereiche 
zugrundelegt. : ;':., ' .. , ~". 

2 0 Die Bearbeitung der einzelne'n Punkte; der Ent schließung 

hat :.mi t . Stand vom '1 ~- November 1972 folgendes erbracht: 

. .... 2" 1 Die Sammlung der bundesrechtlichen Vorschriften 

. gern äß Pkt~. '·der Entschließl,mg·~st unter Hitv,rj;rkung 

sämtlicher Bundesresso.:r:ts nunme~r abgeschlossen worden. 

Die' Übersicht Über die. landesre cht lichen. u..'1d gemeinderechtlichen 

Vor schrifte~wirdderzeit auf d,el?:.le tzten Stand gebracht .. 

202 Die 13eantltlor·tung des Pkt .. 2 setzt neben einer 
. - ." . ," .... ':) 

.. Realanalyse die Klärung. kom~le:xer .rechtssystema·tis eher 

und. verltlal tungs~üssenschaftlicher, ins besonders organisa­

tionstheoretischer F-ragen voraus~ für die j.l1 Österreich .. die 

wissenschaftlichen G:l."undlag~n nur. z.um. TeLL vorhanden sind 0 

Das Bundeskanzlel'arnt-Verfassung.Bdienst\'/~rd darauf hin-

. ,. " ." . vlirken, daß aus der Fülle der bereit svorliegenden Er·-
", _", • • • • _,. _,_ • ~..' _ •• _ • • • - . ' -QI I 

fahrungsberichte im Rahmen der gegebenen.Höglichkeiten 
• '- • •••••• ..' • '.. • I~ • , ,. • • • 

eine punktuelle Analyse zu den einzelnen Problembereichen 
... ', '.. '" ..•. _.'. • i. • " ... + _, _ _ "' •• ::'" ._ ••••• '. I !J _ 

er-

arbeitet vlird .. 
. , -~. ' . 

... . ~, . 
• , • '... • .. &.'... J _\_ _ • 

... 2 .. 3 Zum.Pkt .. 3 der Entschließung hat das Bundeskanzler-
. ". .~. . .. 

amt-Verfassungsdien~t.ei:ne abschließende ,Übersicht erarbeitet t) 

... : 
-' . 
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204 Die vorbereitenden Arbeiten für die Erstellu.."Ylg 
,- - . 

. eines Katalogs der einschlägigen Hinisterialkompetenzen 

sind 'im, \1esentl:Lchen abgeschlossene' Eine syster:J8.tische Ge­

"sarntübersicht \'lird' in den Endberi<;ht aufgenommen werden .. 

2 .. 5 Zwecks Beantwortungdes.Pkto 5 vrurde Kontakt· mit 
den einzelnen Bundesländei11. aufge'nommeno Ein abschließendes 

Ergebnis steht. noch aus. 

2 .. 6 In Verfolgungdes'-Pkt; 6 der Entschließung hat das 
. . -. .' . . _.. . 

Bundeskanzleramt-yerfassungsdienst das Bundesministerium fUr 

Aus\'lärtige. Angelege~hei te~ ersticht, im vlege der ausländischen 
. . ... . .. '.' . 

Vertretungs behörden zweckdienliche Daten zu diesem Problem-

bereich einholenzulassenoUm eilleyergleichsmöglichkeit zu 

.. ~chaffen, . hat. das Bundeskanzle.ra.rntfolgendes :Prageschema aus-
gearbeitet: " 

.. 

: ..... , .. :.-_.~:,;~::_ .. tI 1. Grundsätzliche Kompetenzverteilung q.uf dem Gebiet der 

:.~. ::.- .. , Gesetzgebung und Vollz:i,ehung .imd .dem:.tbptreffenden staat 

.:::.:::·,::·c::.;:1 .. 1 .Kompetenzverteilung·auf dem Gebi-et :qes Umweltschuztes 

.. ' '1 .. 11' Vorhandensein eines ausd'rücKlichen Um\ve'ltschutz-
", ~ ... . .'~. . 

.~ ~. : ... 

, .-" .. 
J._." •••. ,' 

_. . . ,- ." 
- .... 1,.; .! ...... 

konipetenztatbestande's' '. ..... , .. , ~.: -

1 0 12 zentraie' Hegelung einzeln'er rnm1el tgefährdender 

Sachmaterien auf Kornpetenze bene' 

1 ~ 13 Sofern nach der jevleiligen' Kompetenzverteilung 

der Umv/el tschutzals kornplexe~1aterie:L behand el t wird, 

Anführung' der ·'relevanten I{Ompetenztatbestände 

,'und' ihrt;r'.~inhal tlichen Bedeut~'Ilg' insbesonders auch 

.' in 'der Interpretatio'n der 'da~u vorgesehenen staat­
'lichen Orgäne';; >: '~.'.:' ... -:: " · .... e! .. : .. 

.. 

20 ··Organisatorische Bevläl t:l.b~ng des Umwelt schut zproble~s: 

20'1' Durch' die 'staatliche AdmDlistration: ", 

2 .. 11 AnfÜhrung'der bestehenden organisatorischen 
Koordination:~rEjl inrichtungen ..... 
',:. . .. 

AnfUhrung"'der vrichtigstel1 Verbotsge~etze 
• J. ,'.:.: ..... : "."') :;. "2 &2' Durch' so~stige Steilenf" "':;: .,. (.J,....'- :;, ..... 
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2,,21 Gesellschaftliche Institutionen 

20211 Hitwirkung staatlicher Organe in diesen gesell­

schaftlichen Institutionen 

2.22 Vorsorge im '<'lissenschaftlich-the oretischen Bereich 

2 .. 221 Hochscbulen, Forschungsinstitute etc .. 

30 Anteilnahme der Wirtschaft insbesondere Unternehmer -

und Gewerkschaftsseite an·. der Lösung der Umwelt­

probleme 

L1·o Effizienz des bestehenden Umweltschutzes 

5 .. 
5,,1 

5 ... 2 
t.) 3 ~ () 

.6,. 31 

Reformvorschläge - bestrebungen 

Staatliche Reformbestrebungen 

Publizist:i.s ehe Refo:cmvorscbläge 

Vfissens chaftlic 11e Reformvorschläge 

A.."1gabe tmd, soy'reit möglich, Übermittlung 

vorhandener Literatur, insbesondere zurrechtlichen 

Problematik und strategie des Um\'Ielt schutz es. 

DiE! Erhebungen wurden zunächst auf alle Staaten des 

E'ttroparates erstreckt 0 Das bisher eingegangene urnf an gre iche 

I:laterial wurde vom Bundeska nzler2JTIt-Verfassungsdienst ge­

sichtet und nur...mehr dem Bundesministerium für Gesund hei t und 

Um~.,el t schutz zur It/eiteren Ver\..,..ettu...."1g übermittelt; es vrird im 

Endbericht systematisch dargestelltwerdeu. 

3. Nach .Abschluß der noch zu bewältigenden Arbeit 

\'lerde ich dem Nationalrat ein.en vollständigen Bericht zur 

gegenständlichen Entschließung überrnitteln. 

Für qi ",-i tigkeit 
ertigung. 
~~~r 

280 November 1972 
Der Bundeskanzler 

KREISKY eho 
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